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Grundstein für Nummer 5 gelegt 
Lupp baut das nächste schlüsselfertige Projekt in Berlin- Adlershof

Die Bauaktivitäten der Unternehmens-
gruppe Lupp im Technologiepark Ber-
lin-Adlershof, einem der 15 größten 
Science Parks weltweit, werden mit 
dem Projekt OfficeLab H2 fortgesetzt. 
Das mittlerweile fünfte schlüsselfertige 
Gebäude auf dem Grundstück "Am 
Oktogon – Campus für Gewerbe und 
Technologie" errichten wir, wie die vor-
herigen auch, im Auftrag der RE OPP 
Berlin-Adlershof GmbH. OfficeLab H2 
befindet sich in unmittelbarer Nähe 
zum fast baugleichen OfficeLab H1, in 
dem sich seit 2016 auch unsere Ber-
liner Niederlassung befindet.
Die Bezeichnung OfficeLab steht für 
einen zukunftsorientierten Gebäude-
typ, in dem sich moderne Büros nutzer-
spezifisch mit weiteren hochspeziali-
sierten Flächenarten kombinieren las-
sen. Im Wesentlichen besteht das 
Gebäude aus einem vorgelagerten, 
teilunterkellerten Bürogebäude und 
aus einer funktionalen Produktions- 
und Servicehalle. Beide Bauteile sind 
über zwei Verbindungsgänge miteinan-

der verbunden. Der Neubau wird über 
rund 3.800 Quadratmeter verfügen, 
wovon circa 2.300 Quadratmeter auf 
Büro- und 1.500 Quadratmeter auf Hal-
lenflächen entfallen. 
Mit der Grundsteinlegung, die am 26. 
September 2018 stattfand, wurde ein-
mal mehr die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit mit allen Beteiligten hervor-
gehoben, sodass wir hochmotiviert mit 
unseren Tätigkeiten beginnen konnten. 
Die Baustelleneinrichtung, der Erdbau, 
die Erstellung der gesamten Ausfüh-
rungsplanung sowie die Einholung der 
wasserrechtlichen Erlaubnis für die 
Wasserhaltung bildeten den Auftakt 
für die Stahlbetonarbeiten, die Mitte 
November begonnen haben. Die Fer-
tigstellung des OfficeLab H2 und der 
Einzug des ersten Mieters sind für Sep-
tember 2019 vorgesehen. 
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Im Maßanzug auf den Ausleger 
Für „Kleider machen Leute“ posierte Bauleiter Robin Sinemli auf einem Baustellenkran
„Klar, mache ich das“, war die spontane 
Zusage von Lupp-Bauleiter Robin 
Sinemli, als er Ende September 2018 
gefragt wurde, ob er bei der Fotoserie 
„Kleider machen Leute“ mitmachen 
würde. Die Idee, die dahintersteckt: 
Kaum eine Stadt wird derart von Nadel-
streifen und Krawatten geprägt wie 
Frankfurt am Main. Das ist jedoch nur 
die eine Seite. Neben der glamourösen 
Geschäftswelt gibt es viele Menschen, 
die dafür sorgen, dass die Stadt funkti-
oniert und – wie im Falle von Bauleiter 
Robin Sinemli – weiterwächst. Um 
diese Menschen, die allesamt Berufe 
ausüben, bei denen man üblicherweise 
keinen Anzug trägt, einmal ins Ram-
penlicht zu holen, setzt sie der Frank
furter Maßkonfektionär und Herren-
ausstatter Stephan Görner gemeinsam 
mit PR-Fachmann Sven Müller sowie 
den beiden Fotografen Angela Kropp 
und Matthias Czeikowitz in zwölf Kalen-
dermotiven an ihren Arbeitsplätzen in 
Szene. 
Anfang Oktober 2018 war es dann 
soweit. Robin Sinemli wurde auf „sei-
ner“ Hotelbaustelle in der Mayfarth-
straße zunächst in gewohnter Arbeits-
kleidung und anschließend in dem für 

ihn angefertigten Maßanzug abgelich-
tet. Um eine Verschmutzung des wert-
vollen Cordanzugs beim Hochklettern 
zu verhindern, wurde dieser kurzer-
hand in einen Rucksack gepackt und 
vom Bauleiter mit nach oben in die 
Krankanzel transportiert. Es sei zwar 
nicht ganz einfach gewesen, sich in der 
engen Kanzel umzuziehen, erzählt 

Robin Sinemli, es habe sich jedoch 
gelohnt. Beim anschließenden Shoo-
ting auf dem Ausleger posierte der 
Bauleiter im edlen Anzug, als hätte er 
nie etwas anderes gemacht. Die Fotos, 
die vom Dach der gegenüberliegenden 
Wirtschaftsförderung geschossen wur-
den, können sich sehen lassen. 
Im Nachgang zu dem Fotoshooting 

fand am 10. November 2018 noch eine 
Charity-Gala im Hotel Kempinski Gra-
venbruch statt. Hierzu waren Robin 
Sinemli und die anderen elf Teilnehmer 
jeweils mit Begleitung eingeladen, um 
das Ergebnis der diesjährigen Fotoserie 
in einem festlichen Rahmen einem 
erlesenen Publikum zu präsentieren. 
Diese Veranstaltung war jedoch nicht 

nur schick und feierlich, sondern diente 
auch einem guten Zweck: Der Erlös 
wurde gespendet an die Leberecht-Stif-
tung, eine Organisation, die sich seit 
über 60 Jahren für behinderte und 
benachteiligte Kinder und Jugendliche 
und deren Eltern stark macht.

Wie sein Vorgänger H1 kombiniert das OfficeLab H2 auf einer Gesamtfläche von circa 4.100 Quadratmetern Büroflächen mit 
Produktions- und Serviceflächen in einem hochwertigen Labspace mit Hallenstruktur, dazu flexible Grundrisse sowie 
mieterspezifischer Ausbau, und das alles in einem nachhaltig und attraktiv gestalteten Gebäude. 

In beiden Outfits strahlte Robin Sinemli mit der Sonne um die Wette. Dass der Lupp-Bauleiter auch im edlen Anzug eine gute Figur macht, hat er auf dem Kran der 
Lupp-Baustelle in der Mayfarthstraße eindrucksvoll unter Beweis gestellt. � Fotos: © „Kleider machen Leute“, Angela Kropp und Matthias Czeikowitz


